
 

 
 
 

 

Sitzungsvorlage Nr. 1542/2018 

 
 
 

Federführendes Amt: Bauamt 
 

Behandlung Gremium Termin Status 

Entscheidung 
Ausschuss für Bauen, Verkehr und Um-
welt 

17.04.2018 öffentlich 

 
 

 
Anbringung von Glaselementen am Foyer der Grundschule Steinenberg 
 
Beschlussvorschlag 
 
Im Haushalt 2019 werden die erforderlichen Haushaltsmittel für die Anbringung von Gla-
selementen am Foyer der Grundschule Steinenberg eingestellt.  
 
 
 

 
 
Im Haushalt 2019 werden ca. 20.000 EUR für die genannte Maßnahme eingestellt. 
 
 
Sachverhalt 
 
Mit Schreiben vom 26.01.2018 wandte sich die Schulleitung der Grundschule Steinenberg an 
die Gemeinde. Aufgrund der Tatsache, dass die Grundschule nur von außen zugängliche 
Schülertoiletten habe, müsse das Schulhaus durchgängig geöffnet sein. Die Sicherheit der 
Schülerinnen und Schüler sei damit in keinster Weise gegeben.  
 
Außerdem sei das Schulgebäude jederzeit und für jedermann zugänglich. Das Sekretariat ist 
nur montags und mittwochs besetzt. An allen anderen Tagen ist nicht ersichtlich, wer sich 
während der Unterrichtszeit im Schulhaus aufhält. So werden immer wieder Personen, wie 
beispielsweise der Paketdienst, im Schulhaus angetroffen, die durchs Schulgebäude irren. 
 
Als eine mögliche Lösung wurde die Schließung der Pausenhalle mit Glaselementen vorge-
schlagen. So könne die Eingangstüre während des Schulbetriebes geschlossen bleiben und 
die Kinder könnten alleine sicher zur Toilette gehen.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
 
Am 20.02.2018 fand ein Vorort Termin statt. Als mögliche Lösungsansätze wurden bei die-
sem Termin zwei Varianten angesprochen. 
 

1.       Komplette Verglasung des Foyers mit Einbau einer Flucht- und Rettungswegetüre.  
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2.       Einbau von Zutrittskontrollanlagen an der Eingangstüre sowie an den WC-Türen. 
 
Nachteil von der 1. Variante sind zum einen die hohen Kosten (ca. 20.000 EUR) sowie die 
Tatsache, dass das Schulgebäude nach Schulbeginn, Pausenende nicht mehr betreten wer-
den kann.  
 
Zu spät kommende Kinder, Eltern, Paketdienst usw. kommen nicht mehr ins Gebäude und 
müssten klingeln. Nicht zu verkennen ist auch die Tatsache, dass das Foyer als Hoffläche 
durch die Verglasung wegfällt.  
 
Die Kosten für die Variante 2 liegen bei rund 8.000 EUR. Hier werden an allen drei Türen 
(Eingangstüre, 2 WC Türen) Tür Controller eingebaut. Die Schulleitung kann über den PC 
selbst festlegen zu welchen Zeiten die Türen geöffnet sind. Diese Zeiten können auch flexi-
bel eingestellt werden, d.h. wenn eine Veranstaltung ist, können die Zeiten entsprechend 
angepasst werden, so dass ein Zugang möglich ist. Bei der Eingangstüre könnte die 
Schließzeit z.B. auch 10 Minuten nach Schulbeginn eingestellt werden, so dass geringfügige 
„Zuspätkommer“ noch ins Gebäude kommen. Außerhalb der eingestellten Zeiten können die 
Türen mit einer Schlüsselkarte geöffnet werden.  
 
Nach Rücksprache ist die Variante 2 für die Schule nicht zufriedenstellend.  
 
Da im diesjährigen Haushalt für diese Maßnahme keine Haushaltsmittel eingestellt wurden, 
müssten bei einer kurzfristigen Umsetzung die Kosten an anderer Stelle der für die Schule 
Steinenberg eingestellten Mittel eingespart werden., bzw. im nächsten Jahr bereitgestellt 
werden.  
 
Von Seiten der Schule ist kein Deckungsvorschlag eingegangen, weshalb vorgeschlagen 
wird, die Haushaltsmittel im nächsten Jahr zur Verfügung zu stellen.   
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